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Anwendungsgebiete

Mittel mit schneller Wirksamkeit
zur Bekämpfung von Insekten in
tragenden und nichttragenden
Hölzern in nicht Wohnzwecken
dienenden Innenräumen und im
Außenbereich ohne Erdkontakt mit
gleichzeitig vorbeugender Wirk-
samkeit gegen Insekten- und
Fäulnisbefall nach DIN 68 800,
Teil 4.

Produkteigenschaften

Multi GS ist ein dünnflüssiges, fast
geruchloses, helles Holzschutzöl
mit langanhaltender Wirksamkeit.
Es wird vom Wasser nicht ausge-
laugt, hat ein gutes Benetzungs-
vermögen und dringt deshalb
schnell und tief in das Holz ein.

Allgemeine bauaufsichtliche
Zulassung

Z-58.2-1637

Prüfprädikate

Ib = gegen Insekten bekämpfend
wirksam.

Verarbeitung

Streichen, Bohrlochtränkung,
Spritzen (Sprühen) nur innerhalb
geschlossener Räume durch
Fachbetriebe. Für die Anwendung
DIN 68 800-4: 1992-11 beachten!
Die Zulassung hat an der Verwen-
dungsstelle vorzuliegen!

Durchführung der Holzschutzar-
beiten:

Art und Umfang des Befalles fest-
stellen. Befallenes Holz bis auf die
tiefsten Fraßgänge abbeilen.
Fraßmehl und lose Holzfasern mit
einer Stahlbürste entfernen. Sta-
tisch stark geschwächte Holzbau-
teile durch vorbeugend geschützte
Hölzer verstärken oder ersetzen.
Im Zweifelsfalle sollte ein Statiker
zu Rate gezogen werden.
Die erforderliche Einbringmenge
ist beim Streichen und Spritzen
durch 2-3 Behandlungen zu errei-
chen. Bei der Bohrlochtränkung
sind, unter Berücksichtigung der
Statik, Löcher (Durchmesser 10
mm, ¾ der Balkendicke) im Ab-
stand von 10 cm gegeneinander
versetzt in Faserrichtung und 5 cm
quer zur Faser anzuordnen. Senk-
rechte Hölzer sollten in einem Nei-
gungswinkel von 35-45° angebohrt
werden. Die Bohrlöcher sind 3-4
mal mit  Multi GS zu verfüllen und
anschließend mit einem imprä-
gnierten Holzdübel zu verschlie-
ßen.

Lebens- und Futtermittel sind wäh-
rend der Sanierungsarbeiten und
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Multi GS
Bekämpfendes flüssiges Holzschutzmittel auf
Lösemittelbasis.

Produktkenndaten

Dichte: ca. 0,80 g/cm³ bei 20°C
Geruch: lösemittelartig
Flammpunkt: ca. 63°C
Lieferform: Weißblechkannen 5; 10 und 30 l

Fässer 210 l
Farbton: farblos
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der nachfolgenden Reaktionszeit
zu entfernen.
Überstreichbar nach ca. 3 Wochen
mit Farben, Lacken und Lasuren.

Hinweise

Holzschutzmittel enthalten biozide
Wirkstoffe zum Schutz des Holzes
vor Schädlingen. Sie sind nur nach
Gebrauchsanweisung und nur in
den zugelassenen Anwendungs-
bereichen zu verwenden. Miss-
brauch kann zu Gesundheits- und
Umweltschäden führen. Das Holz-
schutzmittel ist nicht anzuwenden
bei Holz, das bestimmungsgemäß
in direkten Kontakt mit Lebens-
oder Futtermitteln kommt. Nicht
zur Anwendung in Wohn- und Auf-
enthaltsräumen. Anwendung nur
durch Fachbetriebe. Anwendung
an Holzbauteilen die Teil einer
baulichen Anlage sind. Nicht zur
großflächigen Anwendung in son-
stigen Innenräumen, es sei denn,
die großflächige Anwendung ist
bautechnisch als unvermeidlich
begründet. Bei der Verarbeitung
kein offenes Licht oder Feuer.
Spritzen (Sprühen) ohne Atem-
schutz kann zu Gesundheitsschä-
den führen. Beim Spritzen Schutz-
brille und Atemschutz (Kombinati-
onsfilter organische Dämpfe und
Partikel) tragen. Für die unge-
schützte Haut eine lösemittelbe-
ständige Hautschutzcreme ver-
wenden.
Merkblatt für den Umgang mit die-
sem Holzschutzmittel beim Her-
steller anfordern! Das Holzschutz-
mittel ist giftig für Fische und
Fischnährtiere; das Holzschutz-
mittel darf nicht in Gewässer ge-
langen.

Arbeitsgeräte, Reinigung

Arbeitsgeräte mit Verdünnung V
101 reinigen. Reinigungsreste
ordnungsgemäß entsorgen.

Verbrauch / Einbringmenge

Siehe "Besondere Bestimmungen"
Abschnitt 3.5.

Wirkstoffe

1,00 % Tebuconazol
0,25 % Permethrin

100 g Mittel enthalten 1,00 g Te-
buconazol und 0,25 g Permethrin.

Lagerung

In geschlossenen Originalgebin-
den frostfrei und trocken lagern.

Güteüberwachung

Die Qualität unserer Holzschutz-
mittel wird gemäß den vom Deut-
schen Institut für Bautechnik erlas-
senen Richtlinien für die Überwa-
chung der Herstellwerke von Holz-
schutzmitteln überwacht. Im Rah-
men dieser Überwachung müssen
wir den Verkauf unserer Produkte
davon abhängig machen, dass die
Bezieher bzw. Verarbeiter eine
nachträgliche Probeentnahme
durch die zuständige Material-
prüfanstalt oder die zuständige
Oberste Baubehörde bzw. deren
Beauftragte gestatten.

Besondere Bestimmungen
(Auszug)

1 Zulassungsgegenstand und An-
wendungsbereich

1.1 Zulassungsgegenstand
Bei dem Holzschutzmittel "Multi
GS" handelt es sich um ein an-
wendungsfertiges Bekämpfungs-
mittel mit schneller Wirksamkeit
gegen holzzerstörende Insekten
(mit Ausnahme von Termiten).
Das Holzschutzmittel enthält biozi-
de Wirkstoffe zur Bekämpfung
eines vorhandenen Befalls durch
Hausbock oder Nagekäfer in ver-
bauten Holzbauteilen mit zugleich
vorbeugender Wirksamkeit gegen
holzzerstörende Pilze und Insek-
ten. Es ist nur dort zu verwenden,
wo Bekämpfungsmaßnahmen
erforderlich sind. Missbrauch kann
auch zu Gesundheits- und Um-
weltschäden führen.

1.2 Anwendungsbereich

1.2.1
Soweit in dieser allgemeinen bau-
aufsichtlichen Zulassung nichts
anderes bestimmt ist, sind für Be-
kämpfungsmaßnahmen mit die-
sem Holzschutzmittel die Bestim-
mungen der Norm DIN 68 800-4:
1992-11 - Holzschutz; Bekämp-
fungsmaßnahmen gegen holzzer-
störende Pilze und Insekten - an-
zuwenden.
Dem Holzschutzmittel wird das
folgende Prüfprädikat zugeteilt:
Ib = gegen Insekten bekämpfend
wirksam.

1.2.2
Das Holzschutzmittel darf nur in
den Bereichen verwendet werden,
in denen ein Befall des Holzes
durch Hausbock oder Nagekäfer
vorliegt, der nicht auf andere Art
sinnvoll behoben werden kann
(siehe DIN 68 800-4:1992-11, dort
insbesondere Abschnitt 2). Das
Holzschutzmittel darf jedoch nicht
verwendet werden
� für Holzbauteile, die bestim-

mungsgemäß in direkten
Kontakt mit Lebens- oder Fut-
termitteln kommen können,

� für Holzbauteile in Aufenthalts-
räumen und zugehörigen Ne-
benräumen, und

� nicht großflächig1 für Holz-
bauteile in sonstigen Innen-
räumen, es sei denn, die groß-
flächige Anwendung ist bau-
technisch als unvermeidlich
begründet.

Das Holzschutzmittel darf nicht für
vorbeugende Maßnahmen gegen
holzzerstörende Pilze und Insekten
eingesetzt werden.

1.2.3
Die Bekämpfungsmaßnahmen
dürfen nur durch im Holzschutz
erfahrene Fachleute ausgeführt
werden (zum Nachweis der Sach-
kunde siehe Gefahrstoffverord-
nung).

1 Eine großflächige Anwendung ist
gegeben, wenn für kubische Räume
der Richtwert von 0,2 m²/m³ (Verhält-
nis von zu behandelnder Fläche zu
Raumvolumen) überschritten wird.
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Die zulässigen Einbringverfahren
sind in Abschnitt 3.3 und die erfor-
derlichen Einbringmengen in Ab-
schnitt 3.5 dieser allgemeinen
bauaufsichtlichen Zulassung an-
gegeben.

3 Bestimmungen für die Planung
und Ausführung

3.2
Bei der Anwendung des Holz-
schutzmittels sind insbesondere
die für den Arbeits- und Umwelt-
schutz geltenden Vorschriften
(z. B. Gefahrstoffverordnung) ent-
sprechend der Kennzeichnung auf
dem Gebinde (insbesondere Ge-
fahrensymbol, Gefahrenbezeich-
nung, Gefahrenhinweise, Sicher-
heitsratschläge) zu beachten.

3.3
Für das Holzschutzmittel sind die
folgenden Einbringverfahren zu-
lässig:
� Streichen, Spritzen (Sprühen)

innerhalb geschlossener Räu-
me und

� Bohrlochtränkung.

3.4
Das Holzschutzmittel wird ge-
brauchsfertig ausgeliefert und darf
nicht verdünnt werden.

3.5
Die erforderliche Einbringmenge
bei Bekämpfungsmaßnahmen
beträgt 300-350 ml/m².
Mit dieser Einbringmenge ist auch
der anschließende vorbeugende
Schutz gegen holzzerstörende
Pilze und Insekten nach DIN 68
800-3:1990-4 gegeben.

3.6
Das Holzschutzmittel darf nicht für
vorbeugende Maßnahmen gegen
holzzerstörende Pilze und Insekten
eingesetzt werden.

3.7
Das Holzschutzmittel ist giftig für
Fische und Fischnährtiere; das
Holzschutzmittel darf nicht in Ge-
wässer gelangen.

Sicherheitskenndaten

Gefahrenhinweise:
Gesundheitsschädlich: kann beim
Verschlucken Lungenschäden
verursachen.
Sicherheitsratschläge:
Darf nicht in die Hände von Kin-
dern gelangen.
Von Nahrungsmitteln, Getränken
und Futtermitteln fernhalten.
Bei der Arbeit nicht essen, trinken
oder rauchen.
Bei Verschlucken kein Erbrechen
herbeiführen. Sofort ärztlichen Rat
einholen und Verpackung oder
dieses Etikett vorzeigen.

Produktcode: HSM-LB 30

Entsorgung

Größere Produktreste sind gemäß
den geltenden Vorschriften in der
Originalverpackung zu entsorgen.
Völlig restentleerte Verpackungen
sind den Recyclingsystemen zu-
zuführen.
Abfallschlüssel-Nr.: 03 02 02
chlororganische Holzschutzmittel

Ökologie

Nicht in Gewässer, Abwässer oder
ins Erdreich gelangen lassen.
WGK 2

Kennzeichnung

GefStoffV: Xn Gesundheits-
schädlich
GGVSE/ADR: -/-

Biozide sicher verwenden. Vor
Gebrauch stets Kennzeichnung
und Produktinformation lesen.

Vorstehende Angaben wurden aus unserem Herstellerbe-
reich nach dem neuesten Stand der Entwicklung und
Anwendungstechnik zusammengestellt.

Da Anwendung und Verarbeitung außerhalb unseres
Einflusses liegen, kann aus dem Inhalt des Merkblattes
keine Haftung des Herstellers abgeleitet werden. Über den
Inhalt des Merkblattes hinausgehende oder abweichende
Angaben bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch das
Stammwerk.

Es gelten in jedem Fall unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Mit Herausgabe dieses technischen Merk-
blattes verlieren vorangegangene ihre Gültigkeit.


